
Sonnenenergie für die Industrie
Iberdrola Deutschland und die Salzgitter Flachstahl GmbH schießen weiteren Stromliefervertrag

konstruktionen von Offshore-
Windparks. Energiepartner-
schaften mit führenden deut-
schen Unternehmen wie dem
SalzgitterKonzern sind ein zent-
raler Bestandteil von Iberdrolas
integrierter Wachstumsstrategie
auf dem wichtigen deutschen
Kernmarkt. Mit starken Koope-
rationen und langfristigen
Stromlieferverträgen trägt Iber-
drola Deutschland zur grünen
Transformation der Industrie bei
und unterstützt unter anderem
denMarkthochlauf vonGrünem
Wasserstoff.

Salzgitter. 2023 war das wärmste
Jahr in Deutschland seit Beginn
der Wetteraufzeichnung. Beson-
ders im Juli und September gab es
Hitzerekorde. Immer häufiger
auftretende Hitzeperioden haben
Auswirkungen auf die Gesund-
heit: So erhöhte sich mit steigen-
den Temperaturen die Sterberate
deutlich. Für das Jahr 2023 wird
für den Zeitraum April bis Sep-
tember von3.200Todesfällen auf-
grund von Hitze ausgegangen.
Die Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BZgA)
unterstützt Bürgerinnen und
Bürger zielgruppengerecht mit
Informationen zu Schutzmög-
lichkeiten und praxisnahen
Handlungsempfehlungen.

Dr. Johannes Nießen, Errich-
tungsbeauftragter des Bundesins-
tituts für Prävention und Aufklä-
rung in der Medizin (BIPAM)
und Kommissarischer Leiter der
BZgA: „VielenMenschen sind die
gesundheitlichen Risiken durch
Hitzebelastungen nicht bewusst.
Dabei sind Hitzetage und Hitze-
wellen ganz besonders für ältere
Menschen, Menschen mit Vor-
erkrankungen sowie Babys und

stärken.“
Mit dem Internet-Portal

www.klima-mensch-gesund-
heit.de bietet die BZgA der Allge-
meinbevölkerung, Eltern mit
kleineren Kindern und älteren
Menschen eine Hilfestellung, um
Hitzewellenbesser zuüberstehen.
Multiplikatorinnen undMultipli-
katoren, Kommunen, Kitas,
Schulen und Pflegeeinrichtungen
erhalten Hinweise, wie sie hitze-
bezogenen Gesundheitsproble-
men vorbeugen und Menschen
dabei unterstützen können, gut
mit Hitzewellen umzugehen.
Auch zu den Belastungen zuneh-
mender UV-Strahlung und dem
Thema Allergie und Allergie-
schutz informiert das BZgA-In-
ternetangebot. Ergänzend stehen
kostenlos bestellbare Printme-
dien zur Verfügung.
Wie sich insbesondere ältere

Menschen auf Hitzebelastungen
vorbereiten können, beschreibt
das BZgA-Angebot auf der Seite
www.gesund-aktiv-aelter-wer-
den.de. Dort gibt es praktische
Tipps für den Alltag sowie Merk-
blätter zum Download für Ange-
hörige undFachkräfte. Speziell an

Eltern, Betreuende und Fachkräf-
te richtet sich das BZgA-Internet-
portal www.kindergesundheit-
info.de mit einer Vielzahl an Ge-
sundheitsthemen, die in den ers-
ten Lebensjahren von Bedeutung
sind – darunter auch viele Tipps,

wie Babys und Kinder vor Sonne
und Hitze geschützt werden kön-
nen. Warum Alkohol und Hitze
keine gute Kombination sind, er-
läutert die BZgA-Kampagne auf
der Seite www.kenn-dein-li-
mit.info/gesundheit/.

Kleinkinder riskant. So verän-
dern sichmit steigendemLebens-
alter der Stoffwechsel und andere
Prozesse im Körper. Da ältere
Menschen außerdem seltener
Durst verspüren, besteht die Ge-
fahr, dass sie dehydrieren und
überhitzen. Babys und Kleinkin-
der bekommen schneller einen
Sonnenstich, Fieber oder Symp-
tome von Hitzeerschöpfung.
Unser Ziel ist daher, das Wissen
der Menschen über Schutzmög-
lichkeiten für sich und andere zu

immer mehr heiße tage: die
bundeszentrale für gesundheit-
liche aufklärung warnt vor den
folgen, die Stadt Salzgitter hat
eine Vortragsreihe zum hitze-
schutz gestartet.
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Salzgitter. Iberdrola Deutsch-
landunddie Salzgitter Flachstahl
GmbH haben einen weiteren
langjährigen Stromliefervertrag
(PPA) über 15 Jahre geschlossen.
Ab 2025 soll das Unternhemen
jährlich etwa60GWh(Gigawatt-
stunden) grünen Strom nach
Salzgitter liefern. Die Energie
stammt dann aus Iberdrolas
zweiter großflächigen Photovol-
taik-Anlage in Deutschland, die
in Sachsen-Anhalt entstehen
wird, heißt es in einer Pressemit-
teilung der Salzgitter AG.
Das neue Solarprojekt befin-

det sich bereits „in einem fortge-
schrittenen Entwicklungssta-
dium“, die Inbetriebnahme ist
nächstes Jahr geplant, als instal-
lierte Leistung werden 60 Mega-
watt Peak (MWp) genannt. Salz-
gitter und Iberdrola stärken ihre
Partnerschaft mit dem neuen
PPAumweitere 900GWhGrün-
strom.Damit erweitert Iberdrola
die Versorgung mit Erneuerba-
ren Energien über die 6.500
GWh, die zukünftig aus dem
Offshore-Windpark Baltic Eagle
geliefert werden.
Das Ziel ist es, die Versorgung

mit Strom zu wettbewerbsfähi-
gen und stabilen Preisen für ge-
werbliche Großkunden sicher-
zustellen, die sich für eine um-
weltfreundliche und nachhaltige
Energieversorgung einsetzen.

Durch langfristige Verträge will
das Unternehmen Projekte reali-
sieren, die aktiv zur grünen
Transformation der deutschen
Industrie beitragen.“
Iberdrola Deutschland unter-

stütztUnternehmenwiedie Salz-
gitter Flachstahl GmbH bei de-
ren nachhaltiger Transforma-
tion. Als Pionier bei der Bereit-
stellung erneuerbarer Energie
für Industriepartner ist Iberdrola
ein führender europäischer
Energieversorger sowohl in Be-
zug auf die Anzahl der Abschlüs-
se als auch auf das Volumen der
über langfristigeVerträgemit In-
dustriekunden in Europa. Fast
1.000 MW wurden in 2023
unterzeichnet.
Der Salzgitter-Konzern ist mit

seinen Tochtergesellschaften be-
reits heute Partner für die Ener-
giewirtschaft und damit für die
Erzeugung erneuerbarer Ener-
gien. So liefert beispielsweise die
Ilsenburger Grobblech GmbH
(ILG) als Vollsortimenter bereits
seit 1996 Grobbleche für den
Onshore- und seit 2010 verstärkt
auch für denOffshore-Markt der
Windenergiebranche.
Weitere Produkte des Kon-

zerns fürWindkraftanlagen sind
unter anderem HFI-längsnaht-
geschweißte Stahlrohre, Präzi-
sionsstahlrohre für die Gondel
und Großrohre für die Unter-

„Der Ausbau der Zusammen-
arbeit mit Iberdrola ist ein weite-
rer, wichtiger Baustein unserer
Energiestrategie. Mit ihrer
Unterstützung können wir den
Bedarf an regenerativ erzeugtem
Strom für die Salzgitter AG und
insbesondere für unser Transfor-
mationsprogramm SALCOS ab-
sichern“, so Ulrich Grethe, Vor-
sitzender der Flachstahl-Ge-
schäftsführung. „Für uns und
unsere Zuliefer- und Kunden-
branchen wird die Etablierung
nachhaltiger Produktions- und
Prozessketten immer wichtiger.
Mit dem Abschluss dieses neuen

Stromliefervertrags gehen wir
denWeg hin zu einer klimaneut-
ralen Produktion einen großen
Schritt weiter.“
Der langfristige Stromliefer-

vertrag (PPA) unterstreiche den
Einsatz zurFörderungdererneu-
erbaren Energien und zur Be-
schleunigung der Energiewende,
betont Felipe Montero, CEO von
Iberdrola Deutschland. „Durch
das Schließen starker Partner-
schaften mit Branchenführern
wie der Salzgitter Flachstahl
GmbH gehen wir einen weiteren
wichtigen Schritt in unserer in-
tegrierten Wachstumsstrategie.“

Noch stehen die Sonnenmodule nicht, die den grünen Strom lie-
fern sollen: der neue Solarpark, der in Sachsen-anhalt entstehen
und eine leistung von 60 Megawatt Peak (MWp) haben soll, befin-
det sich in einem "fortgeschrittenen Entwicklungsstadium".
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Der Klimawandel und die Gesundheit
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung informiert zu Hitzeschutzmaßnahmen

Offshore in der
Ostsee

iberdrola deutschland ist der
größte betreiber von Offsho-
re-Windparks in der deut-
schen Ostsee und ist auf
land in der Planung, dem
bau und dem betrieb von
Windparks sowie von Photo-
voltaikprojekten tätig. Neben
dem OffshoreWindpark Wi-
kinger, der bereits im Jahre
2017 in der deutschen Ost-
see ans Netz gegangen ist,
werden mit baltic Eagle und
Windanker zwei weitere
Windparks in den kommen-
den Jahren in betrieb gehen.

Vortragsreihe in Salzgitter läuft

das Seniorenbüro der Stadt Salzgitter hat sich des themas an-
genommen. in Kooperation mit den Krankenkassen bKK Salz-
gitter und der bKK Publik läuft seit März eine Vortragsreihe. der
Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. Eine anmeldung ist
unter telefon (05341) 839-4434 oder per E-Mail an die adres-
se seniorenbuero@stadt.salzgitter.de möglich. apothekerin
Kerstin Weber geht in ihrem Vortrag „Medikamente und hitze -
Was ist zu beachten?“ auf die Wirkung und Verträglichkeit von
Medikamenten bei hohen temperaturen ein. los geht es um 15
Uhr am 15. Mai im herrenhaus der Wasserburg Gebhardshagen.
Energieberaterin Stefanie Steinwender von der Verbraucherzent-
rale Niedersachsen befasst sich am 11. Juni im Südstadtzent-
rum um 15 Uhr in Salzgitter-bad mit der frage: „Wie schütze
ich mich in meiner Wohnung/haus vor sommerlicher hitze?“ die
firma „firestorm Safety“ aus Wolfenbüttel, einer anbieterin von
Erste-hilfe-Kursen, geht auf „hitzebedingten Erkrankungen und
beschwerden“ ein. Es gibt tipps zu den Erste-hilfe-Maßnahmen
in solchen fällen. die Vorträge beginnen jeweils um 16 Uhr am
23. Mai im Südstadtzentrum und am 27. Juni im Seniorentreff
lebenstedt, Strumpfwinkel 24.
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